
Lauter Leise e.V.L
           Kunst und Demokratie in Sachsen

„Allen Gewalten zum Trutz 
sich erhalten“

Rundgang und Lesung

Samstag, 2.12.2017
15.00 Uhr     Geführter Rundgang über das Gelände 

des ehemaligen KZ Sachsenburg
16.30 Uhr     Lesung und Gespräch
Treff punkt und Lesungsort: Gaststätte „Fischerschänke“



„Allen Gewalten zum Trutz 
sich erhalten“ 
Dieses Goethe-Zitat schrieb Hans Scholl an die Zellenwand, kurz 
bevor er, seine Schwester Sophie und Christoph Probst in einem 
Schauprozess zum Tod verurteilt wurden. Es ist eine Notiz, eine 
Botschaft, ein letzter Gruß. In einer zweiteiligen Veranstaltung 
wollen wir nach der Bedeutung der Erinnerung an den Widerstand 
gegen die NS-Diktatur für unsere gegenwärtige Demokratie fragen.

Geführter Rundgang mit Anna Schüller, die sich für eine aktive 
Erinnerungsarbeit auf dem Gelände des ehemaligen KZ Sachsen-
burg einsetzt. Beginn: 15 Uhr 

Lesung 
■  Julian Aicher liest aus „Die Weiße Rose“, dem Buch seiner 

Mutter Inge Aicher-Scholl
■    Anna Schüller liest aus Berichten ehemaliger Häftlinge

des KZ Sachsenburg
■ Michael Kraske liest aus seinem Roman „Vorhoffl immern“
■ Moderation: Tina Pruschmann

Beginn: 16.30 Uhr

Treffpunkt und Lesungsort: Gaststätte „Fischerschänke“, An der Zschopau 1, 
09669 Frankenberg/OT Sachsenburg

Eine Veranstaltung von Lauter Leise e.V. Kunst und Demokratie in Sachsen 

in freundlicher Kooperation mit der Initiative Klick und der Lagerarbeitsgemein-

schaft KZ Sachsenburg e.V.

Kontakt, Informationen und Spendenmöglichkeit:

kontakt@lauter-leise.de, www.lauter-leise.de, http://lauter-leise.de/spenden.html

Herzlicher Dank an:   
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